
Ihr Zeichen: XXX ./. Jobcenter Märkischer Kreis

Sehr geehrter Herr Rechtsanwalt,

in der BeratungshilfesacheMoncler

ist nicht beabsichtigt, Beratungshilfe zu bewilligen.

Es ist davon auszugeben, dass das Jobcenter vor Erlass der Ersatz-

Eingliederungsvereinbarung per Verwaltungsakt erfolglos versucht

hat, mit Herrn XXX eine Eingliederungsvereinbarung zu treffen.

Ferner ist es Herrn XXX  zuzumuten, sich selbst beim Jobcenter

nach der Rechtslage zu erkundigen, selbst Widerspruch einzulegen

oder einen Überprüfungsantrag zu stellen.

Ferner besteht für Herrn XXX die Möglichkeit, sich bei dem Verein

"aufRecht e.V.", dessen Vorstandsmitglied Sie sind, beraten zu

lassen.

Wird der Antrag zurückgenommen?

Mit freundlichen Grüßen

Kister

Rechtspfleger




